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Sehr geehrte Frau Präsidentin! 

 

Auf die schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 13932/J vom 17. Juli 2017 der 

Abgeordneten Ing. Robert Lugar, Kolleginnen und Kollegen beehre ich mich Folgendes 

mitzuteilen: 

 

Zu 1.: 

In den Jahren 2015 kam es zu 24.716 Verspätungsverfahren und im Jahr 2016 zu 25.260. 

Die Aufgliederung nach Bundesländern ergibt folgendes Bild: 

Bundesland Jahr 2015 Jahr 2016 

Burgenland 597 540  

Kärnten 1.371  1.297  

Niederösterreich 4.178  4.357  

Oberösterreich 2.848  3.093  

Salzburg 1.959  1.856  

Steiermark 3.493  3.729  

Tirol 2.618  2.705  

Vorarlberg 704  758  

Wien 6.948  6.925  

Gesamt 24.716 25.260 
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Zu 2. und 7.: 

Die Anzahl der Beschwerden kann mangels Vorliegens entsprechender elektronisch 

auswertbarer statistischer Daten aus verfahrensökonomischen Gründen nicht angegeben 

werden. 

 

Zu 3. und 4.: 

Im Jahr 2015 wurden 10.074 Verspätungszuschläge aufgehoben und herabgesetzt. Im Jahr 

2016 betrug die Anzahl 9.721. Eine Auswertung getrennt nach Abschreibungen und 

Herabsetzungen ist mangels Vorliegens entsprechender elektronisch auswertbarer 

statistischer Daten aus verfahrensökonomischen Gründen nicht möglich. 

 

Zu 5.: 

Im Jahr 2015 wurden Verspätungszuschläge in Höhe von 20.024.282,29 Euro 

vorgeschrieben und im Jahr 2016 in Höhe von 19.912.891,06 Euro. 

 

Zu 6.: 

Im Jahr 2015 wurden 140.628 Säumniszuschläge festgesetzt und im Jahr 2016 152.181. Die 

Aufgliederung nach Bundesländern und Säumniszuschlägen ergibt folgendes Bild: 

Säumniszuschlag 1: 

Bundesland Jahr 2015 Jahr 2016 

Burgenland 3.431  3.683  

Kärnten 7.199  7.503  

Niederösterreich 19.786  21.241  

Oberösterreich 15.517  17.318  

Salzburg 9.218  10.149  

Steiermark 16.565  18.171  

Tirol 11.704  12.807  

Vorarlberg 6.984  8.267  

Wien 31.229  33.673  

Gesamt 121.633  132.812  
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Säumniszuschlag 2: 

Bundesland Jahr 2015 Jahr 2016 

Burgenland 268  272  

Kärnten 570  574 

Niederösterreich 1.837  1.825 

Oberösterreich 1.231 1.243 

Salzburg 702 642 

Steiermark 1.468  1.407 

Tirol 874  885 

Vorarlberg 543 566 

Wien 4.022  4.392 

Gesamt 11.515 11.806 

 

Säumniszuschlag 3: 

Bundesland Jahr 2015 Jahr 2016 

Burgenland 177 165 

Kärnten 317 355 

Niederösterreich 1.201 1.136 

Oberösterreich 766 790 

Salzburg 443 388 

Steiermark 900 851 

Tirol 529 555 

Vorarlberg 356 355 

Wien 2.791 2.968 

Gesamt 7.480 7.563 
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Zu 8.: 

Im Jahr 2015 wurden 62.316 Fälle vollinhaltlich stattgegeben. 

Im Jahr 2016 wurden 63.830 Fälle vollinhaltlich stattgegeben. 

 

Zu 9.: 

Im Jahr 2015 kam es bei 63.168 Fällen zu einer Herabsetzung. 

Im Jahr 2016 kam es bei 64.086 Fällen zu einer Herabsetzung.  

 

Zu 10.: 

Im Jahr 2015 wurden Säumniszuschläge in Höhe von 106.048.553 Euro und im Jahr 2016 in 

Höhe von 98.790.281 Euro vorgeschrieben. 

 

 

 

Der Bundesminister: 

Dr. Schelling 

(elektronisch gefertigt) 
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